
Tieber Herr InGenieur, 

santiago,26. Mái  l94 

entschuld'.gen eie bitte die Verspltung meiner 

Briefes. "rie ich Ihnen mitteilte,als Sie mir liebensperdiger•eise 

das Buch aber die Kultur vo'n "antiago  del 7stere verschaf -Pten,hattor 

ich die Absicht,es für mich  zu  kaufen. Nun hat aber der  Dii-ektor 

enseres Museums  Interesce dnran es  fUre  die Bibliotek  zu kaufen  und 

hat mir versprochen  das Geld  sobald als mbiclich zu gehen. Ich habe bis 

jetzt ge,:nrtet,ohne  es  nber  bekorreeny 7u haben.  Da ich.ndch aber 

•  schffne,meineÁ Verpilichtun en Ihnen gegentiber bisher nicht erfUllt 7u 

haben,will  ich nicht  lffnger  warten und bitte Sie noehm  is die Verzb-

gerune zu  entschu'dieen, Ich  wollte einen Cheque auf die Bank in 

Sant'ago del Estero haben,so -ie Sie an-aben,dar war eber  leider  nicht 

mCglich, Beili - Tender Cheque,N0.122737,wird aber von Ihrer Bank  ein-

gelffst. 

Ich habe sehr viel 7U  tun,da  die gan7e 'rbeit wthrend meiner 

Abwesenheit  liegen geblieben ist.Vor allem muss ich verschiedene Ar-

beiten 7chreiben,die ich  an  ar7entinische  "eitschriften versnrechen 

habe„ 

hoff'e  bald  von Ihnen Nachricht zu bekonren und  bitte "ie 

Threr Frau me5ne Grtsee  zu Bhermittel. 'Tann  werden Sie  einnal  nace 

Chile komylen? Ich.dirde mich  sehr frenen Sie  hier  begrUssen 7u 

kCnnen. 

Mit besten GrUssen 
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